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Zitat von Morse

Kurz gesagt: die Moralvorstellung beruht auf der Rechtsordnung - nicht umgekehrt!

Das wäre der worst case, weil dann die "Moral" keine ethische Grundlage hätte. Dann geht es
eben nicht darum, ethisch zu handeln, sondern sich nicht erwischen zu lassen, eine guten
Anwalt zu haben etc.

Zitat von Morse

Maßnahmen für oder gegen Schwule - beides wurde und wird sowohl mit der Bibel als
auch dem Grundgesetz legitimiert. Eben so, wie es gerade passt.

Schönes Beispiel, wie der gesellschaftliche Wandel (und auch geänderte Moralvorstellungen) in
einer geänderten Rechtsordnung resultierten. Wenn es umgekehrt läuft und aus der Ethik die
Rechtordnung entsteht, sind ie Chancen ganz gut, dass die Regeln auch verstanden werden.
Und dann auch eingehalten. Für eine moderne Zivilgesellschaft ist das der einzige Weg. An
einigen Stellen sind wir schon so weit.

Versteht man religiöse Schriften als kultur-historische Dokumente, so kann man auch daran
einiges erkennen. Die mythischen und metaphorischen Darstellungen des Regelerwerbs
symbolisieren die (erstmalige) Kodifizierung menschengemachter(!) Regeln. Dazu muss man
aber zunächst mal darauf gekommen sein, sich solche Regeln zu geben. Warum saktoniert man
Morde? Vielleicht weil man das Recht auf Leben des Einzelnen anerkennt, vielleicht weil das
Fehlen der Arbeitskraft des Ermordeten als wirtschaftlicher Nachteil für die Gemeinschaft
empfunden wird.

Die Idee, die Regeln nicht daraus zu begründen, sondern sie einem höheren Wesen
anzudichten, erscheint zunächst pfiffig. Wer sollte sich gegen einen Gott stellen? Allerdings
entsteht aus den Regeln eben kein ethisches Handeln. Und so nützt weder die Drohung mit der
Todesstrafe noch mit ewigen Höllenqualen, die Menschen begehen trotzdem Schändliches
wider ihre Nächsten.

Und so entpuppt sich die kultur-historische Lüge, den Menschen die Fähigkeit abzusprechen,
ethische Fragen zu stellen und zu beantworten und darauf ihre Gesellschaft zu organisieren, als
ziemlich dumme Idee.
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